
Beschlussvorlage 
2025/SVS/080 
öffentlich 

Stadtvertretung der Reuterstadt 
Stavenhagen 

 
 

Leistung einer außerplanmäßigen Aufwendung 
Konzeption, Strukturaufbau und Vermarktung von Maßnahmen zur 
Sicherung der medizinischen Versorgung in der Mecklenburgischen 

Seenplatte 

Organisationseinheit: 

Kämmerei 
Datum 

14.01.2025 
Bearbeiter: 

Berit Neumann 
Einreicher: 
 

 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Hauptausschuss (Vorberatung) 22.01.2025 N 
Stadtvertretung der Reuterstadt Stavenhagen 
(Entscheidung) 30.01.2025 Ö 

 
Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung beschließt die Leistung einer außerplanmäßigen Aufwendung 
Produktsachkonto 51102.5414400 Mitwirkung bei der Regionalplanung. Zuweisung an den 
Regionalen Planungsverband Mecklenburgische Seenplatte 
 
 in Höhe von 
                                               60.000,00 EUR 
 
zur Bereitstellung der für das Vorhaben „Konzeption, Strukturaufbau und Vermarktung von 
Maßnahmen zur Sicherung der medizinischen Versorgung in der Mecklenburgischen 
Seenplatte“ erforderlichen Eigenmittel der beteiligten Kommunen.     
 
Die Deckung dieser außerplanmäßigen Aufwendung erfolgt in Höhe von 
 
25.000 EUR über Zuwendungen der beteiligten Kommunen an die Reuterstadt Stavenhagen   
                    Produktsachkonto 51102.41443  
                    Mitwirkung bei der Regionalplanung. Zuwendungen für laufende Zwecke 
 
30.000 EUR über Zuwendung aus dem Fonds für Vorpommern und das östliche  
                     Mecklenburg        
                     Produktsachkonto 51102.4144200 
                     Mitwirkung bei der Regionalplanung. Zuwendung des Landes Mecklenburg- 
                     Vorpommern. 
 
Der Eigenanteil der Reuterstadt Stavenhagen an diesem Projekt beträgt 5.000 EUR. 
  
Sachverhalt 
Das Vorhaben „Konzeption, Strukturaufbau und Vermarktung von Maßnahmen zur 
Sicherung der medizinischen Versorgung in der Mecklenburgischen Seenplatte“ ist ein 
Fördervorhaben im Rahmen des GRW-Regionalbudgets (GRW= Gemeinschaftsaufgabe 
„Verbesserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“).  
Der voraussichtliche Projektbeginn ist der 01.02.2025. 
 
Es ist ein gemeideübergreifendes Projekt und die Reuterstadt Stavenhagen tritt federführend 
für die Fördermittelabwicklung auf. 
Folgende Projektpartner wirken mit: 



• Regionaler Planungsverband Mecklenburgische Seenplatte 
• Reuterstadt Stavenhagen 
• Malchin 
• Demmin 
• Friedland 
• Feldberger Seenlandschaft 
• Altentreptow 
• Waren 
• Neustrelitz 
• Neubrandenburg. 

 
Die Gesamtkosten für des Vorhaben betragen 366.337 EUR bezogen auf einen 
Projektzeitraum von 2 Jahren.  
Die Förderung aus dem Regionalbudget beträgt 256.667 EUR (70%). 
 
Durch die Projektpartner sind Eigenmittel in Höhe von 80.000 EUR aufzubringen, die sich 
wie folgt verteilen: 

• Regionaler Planungsverband Mecklenburgische Seenplatte   20.000 EUR 
• Stavenhagen                                                                               5.000 EUR 
• Malchin                                                                                        5.000 EUR 
• Demmin                                                                                       5.000 EUR 
• Friedland                                                                                     5.000 EUR   
• Feldberger Seenlandschaft                                                         5.000 EUR 
• Altentreptow                                                                                5.000 EUR 
• Waren                                                                                        10.000 EUR   
• Neustrelitz                                                                                  10.000 EUR 
• Neubrandenburg                                                                        10.000 EUR. 

 
Weiterhin wird für die Projektpartner Stavenhagen, Malchin, Demmin, Friedland, Feldberger 
Seenlandschaft und Altentreptow jeweils in Höhe von 5.000 EUR (insgesamt 30.000 EUR) 
eine Unterstützung durch den Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg 
federführend durch die Reuterstadt Stavenhagen beantragt.  
 
Die außerplanmäßige Aufwendung in Höhe von 60.000 EUR, die die Stadt Stavenhagen auf 
das Konto des Planungsverbandes überweisen muss, umfasst die Eigenanteile der Städte 
Stavenhagen, Malchin, Demmin, Friedland, Feldberger Seenlandschaft und Altentreptow in 
Höhe von insgesamt 30.000 EUR sowie die für diese Kommunen beantragte zusätzliche 
Unterstützung beim Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg in Höhe von 
insgesamt 30.000 EUR.  
Zur Refinanzierung der geleisteten Vorauszahlung der Stadt Stavenhagen werden 
Vereinbarungen zwischen der Reuterstadt und den betreffenden Kommunen geschlossen. 
 
In Hinsicht auf den geplanten Projektbeginn am 01.02.2025 ist eine Beschlussfassung in der 
Sitzung der Stadtvertretung am 30.01.2025 erforderlich. 
 
Anlage: Informationen zum Projekt 
             Antrag Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg 
  
Finanzielle Auswirkungen: 
X Ja  Nein   

1. 
Gesamtkosten der 
Maßnahmen 
(Beschaffungs-/ 
Herstellungskosten) 

2. 
Jährliche 
Folgekosten/ -lasten 

 

3. 
Finanzierung/ 
Eigenanteil 
(i.d.R. = 
Kreditbedarf) 

4. 
Einmalige oder jährliche 
laufende 
Haushaltsbelastung 
(Mittelabfluss, 
Kapitaldienst, Folgelasten 



 

60.000,00 € 

 

€ 

 
 
€ 

ohne kalkulatorische 
Kosten) 

€ 

 

  Veranschlagung im 
Ergebnishaushalt im 
HH-Jahr: 2025 
Sachkonto: 

51102.5414400 

Veranschlagung im 
Finanzhaushalt im 
HH-Jahr: 
Finanzkonto: 

  

Keine Veranschlagung 

 
Anlage/n 

1 Eckdaten und weiteres Verfahren zum Fördervorhaben (öffentlich) 
 

2 Vereinbarung Reuterstadt Stavenhagen und beteilgte Kommunen (öffentlich) 
 

3 2025-01-14 Vorpommernfonds_Antrag_Kommunen (öffentlich) 
 

 
 



















 

Antrag Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg (Kommunen)   Stand 20.12.2023 

 

Absender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Landesförderinstitut 
Mecklenburg-Vorpommern 
Postfach 16 02 55 
19092 Schwerin 
 
 
 
Antrag  
zur Gewährung einer Zuwendung des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Förde-
rung der wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Entwicklung, des gesellschaft-         
lichen Zusammenhalts und der regionalen Identität in Vorpommern und dem östlichen 
Mecklenburg gemäß den aktuell gültigen Fördergrundsätzen  

 
Antrag bitte vollständig ausfüllen!  Bei  bitte Zutreffendes ankreuzen!  

 

 
Hinweis: Der Antrag muss alle zur Beurteilung der Notwendigkeit und Angemessenheit der Zuwendung erforderlichen 

Angaben enthalten. Zusätzliche Unterlagen sind auf Anforderung der Bewilligungsstelle vorzulegen.  
  Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird teilweise auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher 

Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für alle Geschlechter. 
 
1. Antragsteller 

 
1.1 Name des Antragstellers  

 
1.2 Straße  1.3 Nr. 

 
1.4 Postleitzahl  1.5 Ort 

 
1.6 Ansprechpartner  1.7 E-Mail 

 
1.8 Telefon  1.9 Mobiltelefon 

 
1.10 Name des amtierenden Bürgermeisters  

 
1.11 Ist der Antragsteller zum Vorsteuerabzug berechtigt? 

  Ja (In dem Fall werden nur die anteiligen Nettoausgaben berücksichtigt.) 
 

  Nein  
   

Eingangsstempel 

 

Aktenzeichen VF -   -      

Nur von der Bewilligungsstelle auszufüllen! 
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Antrag Fonds für Vorpommern und das östliche Mecklenburg (Kommunen)   Stand 20.12.2023 

2. Angaben zum Vorhaben 
  

2.1 Bezeichnung des Vorhabens 

 
2.2 Standort des Vorhabens  
2.2.1 Straße  2.2.2 Nr. 

 
2.2.3 Postleitzahl  2.2.4 Ort 

 
2.3 Der Antragsteller ist Eigentümer des Vorhabenstandortes 

  Ja (Nachweis beifügen) 
 

  Nein (Nachweis Nutzungsrecht beifügen; z. B. Mietvertrag) 
   

 
2.4 Zeitliche Durchführung (einschließlich Zeiten für Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung) 
 Beginn des Vorhabens  (TT.MM.JJJJ)   

 Ende des Vorhabens     (TT.MM.JJJJ) 
  

 

 
2.5 Vorhabenbeschreibung (ggf. als Anlage beizufügen) 

 (Ziel des Vorhabens; Begründung der Notwendigkeit der Förderung; Angaben zum Inhalt des Vorhabens) 
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3. Ausgaben- und Finanzierungsplan  
  
3.1 Ausgaben  
 

 Ausgaben in EUR 

Investitionsausgaben  

Sachausgaben  

Personalausgaben1)  

Gesamtausgaben  
 

Davon Ausgaben im Jahr 20___ 20___ 20___ 

Investitionsausgaben    

Sachausgaben    

Personalausgaben1)    

Gesamtausgaben    
1) Zuschüsse zu Personalausgaben werden in der Regel nicht gewährt. 
 
Bei Veränderung ist der Bewilligungsstelle eine aktualisierte Ausfertigung vorzulegen. 
 
3.2 Finanzierung 
 (Die Verfügbarkeit der einzelnen Finanzierungsbestandteile ist durch entsprechende Nachweise zu belegen.) 
 
Beabsichtigte Finanzierung des zur Förderung  
beantragten Vorhabens Betrag in EUR 

Eigenmittel  

Einnahmen  

Mittel Dritter, öffentlich2)  

Mittel Dritter, privat2)  

Beantragter Zuschuss  

Gesamtfinanzierung3) (zur Deckung der Gesamtausgaben des zur Förde-
rung beantragten Vorhabens)  

2) Mögliche Beteiligungen Dritter sind separat zu erläutern.  
3) Die Summe der Gesamtfinanzierung muss der Summe der Gesamtausgaben entsprechen. 
 

3.3 Angaben zu öffentlichen Finanzierungshilfen und Zuwendungen    
 Hat der Antragssteller für den gleichen Zweck bei anderen Stellen öffentliche 
 Finanzierungshilfen oder Zuwendungen beantragt bzw. von anderen Stellen 
 erhalten? 

Ja  Nein   

 
Hat der Antragsteller bei anderen Stellen öffentliche Finanzierungshilfen oder Zuwendungen bean-
tragt oder erhalten, ist diesem Antrag eine Kopie des Antrages bzw. der Bewilligung/Ablehnung bei-
zufügen. 
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4. Anlagen zum Antrag 
 
Dem Antrag sind folgende, aktuelle Unterlagen (soweit zutreffend) beizufügen: 
 

 Eigentumsnachweis durch Vorlage eines aktuellen Grundbuchauszugs bzw. Vorlage des langfristigen  
 Miet-/ Pachtvertrags 
  

 Aussagefähige Vorhabenbeschreibung 
  

 Aktuelle Kostenplanung bzw. Kostenvoranschläge 
  

 Folgekostenerklärung nach Nummer 1.1.2 VV-K zu § 44 LHO M-V 
  

 Nachweis über die Verfügbarkeit der weiteren Finanzierungsbestandteile (z. B. durch Vorlage Zusage 
       schreiben, Zuwendungsbescheid, Kreditvertrag o.ä.) ggf. Nachweis der Beantragung  

  

 Aktuelle Datenauswertung zur Bewertung der dauernden Leistungsfähigkeit aus dem rechner- 
gestützten Haushaltsbewertungs- und Informationssystem der Kommunen – RUBIKON  

  

 Stellungnahme der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde nach Nr. 1.1.2 VV-K zu § 44 LHO M-V, wenn  
 die dauernde Leistungsfähigkeit der Gemeinde auf der Grundlage der Datenauswertung aus   

RUBIKON gefährdet („orange“) oder weggefallen („rot“) ist. 
  

 Einreichung Baugenehmigung 
 
Der Antrag kann erst bearbeitet werden, wenn alle geforderten Unterlagen vorliegen. Die Einholung weiterer 
Auskünfte und Unterlagen zum Zwecke der Entscheidung über den Förderantrag bleibt der Bewilligungsstelle 
vorbehalten. 
 
 
5. Hinweise/Erklärungen 

 
5.1 Der Antragsteller erklärt, mit dem Vorhaben nicht vor Bewilligung der Zuwendung zu beginnen oder vor 

Mitteilung zum zu beantragenden vorzeitigen Vorhabenbeginn begonnen zu haben. Der Antragsteller 
hat zur Kenntnis genommen, dass als Vorhabenbeginn grundsätzlich der Zeitpunkt des Abschlusses 
eines der Vorhabenausführung zuzurechnenden Lieferungs- und Leistungsvertrags gilt, beim Vergabe-
verfahren ist es der Zeitpunkt der Zuschlagserteilung. Bei Baumaßnahmen gelten Planung, planungs-
bezogene Bodenuntersuchungen, Grunderwerb, Herrichten des Grundstücks, vorgezogene Aus-
gleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen) nicht als Beginn des Vorhabens, es sei denn, sie sind alleiniger 
Zweck des Vorhabens. 
 

5.2 Der Antragsteller hat zur Kenntnis genommen, dass folgende im Antrag anzugebende Tatsachen sub-
ventionserheblich im Sinne des § 264 StGB sind: 
- Angaben zum Antragsteller und zum Zuwendungsempfänger  
- Angaben zum Vorhaben (einschließlich Angaben zum Beginn des Vorhabens)  
- Angaben zu den Ausgaben und der Finanzierung (einschließlich Angaben zu anderen öffentlichen 

Finanzierungshilfen und zu Zuwendungen Dritter) 
- Angaben, die zur Beurteilung der Notwendigkeit und Angemessenheit der Zuwendung von Bedeu-

tung sind 
- Angaben, die Gegenstand der dem Antrag beizufügenden Unterlagen sind 
- Angaben zur Verwendung der Zuwendung 
Der Antragsteller hat zur Kenntnis genommen, dass vorsätzlich oder leichtfertig gemachte falsche oder 
unvollständige Angaben sowie das vorsätzliche oder leichtfertige Unterlassen einer Mitteilung über Än-
derungen in diesen Angaben die Strafverfolgung wegen Betrugs (§ 263 StGB) oder Subventionsbetrugs 
(§ 264 StGB) zur Folge haben können. Subventionserhebliche Tatsachen sind ferner solche, die durch 
Scheingeschäfte oder Scheinhandlungen verdeckt werden sowie Rechtsgeschäfte oder Handlungen 
unter Missbrauch von Gestaltungsmöglichkeiten im Zusammenhang mit einer beantragten Zuwendung 
(§ 1 SubvG M-V i. V. m. § 4 SubvG). 

 
5.3 Der Antragsteller erklärt, dass die Gesamtfinanzierung des Vorhabens sowie die Finanzierung der mit 

dem Vorhaben verbundenen Folge- und Unterhaltskosten gesichert sind. 
 

5.4 Der Antragsteller erklärt, dass das Vorhaben unter Beachtung des Grundsatzes der Wirtschaftlichkeit 
und Sparsamkeit geplant wird und durchgeführt werden wird. 
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5.5 Dem Antragsteller ist bekannt, dass durch Informations- und Kommunikationsmaßnahmen über die 
Finanzierung des Vorhabens aus dem Förderprogramm in geeigneter Weise zu informieren und dies im 
Verwendungsnachweis darzustellen und auf Anforderung zu belegen ist.  

 
5.6 Hinweis zum Datenschutz 

Die auf der Webseite des LFI M-V zur Verfügung gestellten Datenschutzhinweise nach Art. 13, 14 und 
21 der DatenschutzGrundverordnung (DS-GVO) zum Umgang mit seinen personenbezogenen Daten 
und zu seinen Rechten hat der Antragsteller zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 Ort, Datum 
 
 
 
 rechtsverbindliche Unterschrift/en 

  
 
 

 
 

Stempel 
Antragsteller 
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